
Goldrinde
Hydrastis canadensis
Ranunculaceae · Hydrastis · Ranunculales · Magnoliopsida

ÜBER DIE PFLANZE
Pflanze  mit  einer  langen  Tradition  in  der  Naturheilkunde,  insbesondere  wegen  ihrer  antiseptischen,
entzündungshemmenden und verdauungsfördernden Eigenschaften.

WIRKUNG
Antiseptische,  entzündungshemmende und verdauungsfördernde Eigenschaften;  Blutzuckerregulation;
Cholesterin- und Blutdrucksenkung

ANWENDUNG
Als  Tee,  Tinktur  oder  Kapseln  bei  leichten  Entzündungen  der  Mund-  und  Rachenraum;
Verdauungsbeschwerden (z. B. Reizdarm); Unterstützende Therapie bei Erkältungen

ERKENNUNGSMERKMALE
Verdickter,  knolliger  Rhizom  mit  gelblicher  Rinde;  Blüte:  einzeln  stehende  Blüten  mit  6–8
Kelchblättern; Frucht: Sammelnussfrucht mit 3–5 Nüssen

STANDORT
Feuchte Wälder

HERKUNFT
Ursprünglich in feuchten Wäldern des östlichen Nordamerikas (USA, Kanada)

Die Angaben auf diesem Blatt geben überliefertes und dokumentiertes Wissen wieder. Sie sind keine Heilaussage und ersetzen keine ärztliche Beratung,
Diagnose oder Behandlung. Zu Wechselwirkungen mit Medikamenten ist der Katalog lückenhaft — im Zweifel bitte die Ärztin oder die Apotheke fragen.
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VERWENDETE PFLANZENTEILE
• Wurzel

INHALTSSTOFFE
• chlorogenic acid
• berberine
• sitogluside
• canadin
• neochlorogenic acid
• palmatine
• 8-demethylsideroxylin
• butyl 1,3,5-trihydroxy-4-{[3-(4-hydroxy-3-methoxyphenyl)prop-2-enoyl]oxy}cyclohexane-1-carboxylate
• hydrastine
• tetrahydrocolumbamine
• butyl 1,3,4-trihydroxy-5-{[3-(4-hydroxy-3-methoxyphenyl)prop-2-enoyl]oxy}cyclohexane-1-carboxylate
• (.+-.)-canadaline
• 6-desmethylsideroxylin
• (s)-canadine
• sideroxylin
• hydroxymethylfurfural
• cichoric acid
• (+)-canadine
• canadaline
• hydrastinine
• hydrastine
• 2,3-dimethoxy-6-({6-methyl-2h,5h,7h,8h-[1,3]dioxolo[4,5-g]isoquinolin-5-yl}methyl)benzaldehyde
• 2,3-dimethoxy-6-{[(5s)-6-methyl-2h,5h,7h,8h-[1,3]dioxolo[4,5-g]isoquinolin-5-yl]methyl}benzoic acid
• caftaric acid
• 2,3-dimethoxy-6-({6-methyl-2h,5h,7h,8h-[1,3]dioxolo[4,5-g]isoquinolin-5-yl}methyl)benzoic acid

SICHERHEIT UND WECHSELWIRKUNGEN
GIFTIGKEIT
mittel

NEBENWIRKUNGEN
Nervöse  Verdauungsstörungen  (Übelkeit,  Erbrechen,  Durchfall);  Angstzustände,  Unruhe,
Schlafstörungen; Gebärmutterkontraktionen; Überdosierung: Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

GEGENANZEIGEN
Kanadische  Gelbwurz  (Hydrastis  canadensis)  sollte  keinesfalls  während  der  Schwangerschaft
eingenommen werden

WECHSELWIRKUNGEN
Zu Wechselwirkungen liegen uns hier keine Angaben vor. Das heißt nicht, dass es keine gibt. Wenn du
Medikamente nimmst, frag bitte deine Ärztin oder in der Apotheke nach.
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